
 

 

Protokoll 
 
 

Verein Standortförderung Zimmerberg-Sihltal 
28. Generalversammlung 

Zeit Donnerstag, 15. Mai 2025 / 18.00 – 19.30 Uhr 
Ort Winkelhalden, Oberrieden 
Vorsitz Märk Fankhauser, Präsident 
Anwesend Vertreter:innen der Mitglieder, des Leitenden Ausschusses und Gäste 
Entschuldigt Mitglieder des Leitenden Ausschusses: Michaela Seeger, Hansruedi 

Kölliker, Christian Kling, Adrian Schmidlin 
Protokoll Susanne Mitchell, Projektassistenz 
 

1. Begrüssung 

Der Präsident Märk Fankhauser begrüsst die Mitglieder und Gäste zur 28. Generalver-
sammlung und dankt für die Teilnahme. Besonderer Dank gilt der Winkelhalden für das 
Gastrecht. 

Märk Fankhauser führt durch das Programm und eröffnet die GV formell und stellt fest, 
dass termingerecht gemäss Statuten eingeladen wurde. Alle Unterlagen (Jahresbericht 
und die darin enthaltene Jahresrechnung) sind auf der Homepage der Standortförderung 
einzusehen.  

 
Traktanden 

2.  Wahl Stimmenzähler:innen / Feststellung Stimmberechtigte 
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Generalversammlung   

(Protokoll steht auf der Webseite zur Verfügung) 
4. Jahresbericht 2024   

(Steht auf der Webseite zur Verfügung) 
5. Jahresrechnung 2024 (vgl. Jahresbericht) 

• Bericht der Revisionsstelle 
• Decharge an Leitenden Ausschuss 

6. Budget 2025 und Beitragswesen 2026 
7. Beschluss über die definitive Aufnahme neuer Mitglieder 
8. Wahlen 

• Ersatzwahl Leitender Ausschuss 
• Bestätigungswahl Leitender Ausschuss 

9. Information  
10. Anträge und Verschiedenes    

    
   

Die Traktandenliste gemäss Einladung wird einstimmig genehmigt und die Versammlung 
wird entsprechend durchgeführt.  
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2. Wahl Stimmenzähler:innen / Feststellung Stimmberechtigte  

2.1. Stimmenzähler:innen 

 
Der Präsident schlägt Claudia Wehrli und Susanne Mitchell als Stimmenzählerinnen vor. 
Der Vorschlag wird einstimmig angenommen. 
 

2.2. Feststellung der Stimmberechtigten 

Die Eingangskontrolle weist 16 Personen als stimmberechtigt aus, bei insgesamt 32 an-
wesenden Personen. Damit ist die Versammlung beschlussfähig. Das absolute Mehr be-
trägt 9 Stimmen. 

 
 
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Generalversammlung 

Das Protokoll der letzten Sitzung wurde auf der Homepage der Standortförderung ver-
öffentlicht und alle Mitglieder wurden darüber informiert. Auf das Verlesen wird ver-
zichtet. Es gibt keine Fragen und der Präsident stellt das Protokoll zur Abstimmung. Die 
Mitglieder genehmigen das Protokoll.  

 
4. Jahresbericht 2024 

Auch für das Jahr 2024 wurde der Jahresbericht in der bekannten Art erstellt und auf 
der Homepage publiziert. Der Jahresbericht gibt wie immer umfangreich Einblick in die 
Arbeit der Standortförderung und zeigt die verschiedenen Kooperationen auf.  

Die Mitglieder stimmen dem Jahresbericht 2024 zu. 
 

5. Jahresrechnung 2024 

5.1. Erfolgsrechnung 2024 / Bilanz per 31. Dezember 2024 / Revisionsbericht   

Der Geschäftsführer, Stefan Lüthi, stellt die letztjährige Jahresrechnung 2024 vor.  

Auf der Ertragsseite ergeben sich die grössten Abweichungen bei der Bildungskonferenz, 
dem Innovationsforum und dem Kulturkalender.  

Bei der Bildungskonferenz konnten deutlich höhere Einnahmen als budgetiert erzielt 
werden, da die Teilnehmerzahl unerwartet hoch war.  

Beim Innovationsforum hingegen fielen die Einnahmen geringer aus, da sich die Stand-
ortförderung Höfe nicht mehr beteiligte.  

Auch beim Kulturkalender gab es geringere Einnahmen, da der Bezirk Einsiedeln keine 
Beiträge mehr leistet. Hier sind wir aktuell auf der Suche nach einer Nachfolgelösung. 

Auf der Kostenseite zeigen sich die grössten Abweichungen bei den Posten Internet und 
Publikationen, Bildungskonferenz, Projektentwicklung und Gemeindeprojekte.  

Beim Posten Internet und Publikationen wurde das Budget deutlich nicht ausgeschöpft, 
da viele Arbeiten intern erledigt werden konnten.  

Die Bildungskonferenz verursachte höhere Kosten als geplant, was auf die grössere Teil-
nehmerzahl zurückzuführen ist.  
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Für die Aufgleisung neuer Projekte (Posten Projektentwicklung) wurden rund CHF 
5'200.- benötigt, obwohl nur CHF 2'500.- budgetiert waren. Der Aufwand für Abklärun-
gen, Priorisierungen und die Aufgleisung der Projekte wurde im Vorfeld unterschätzt.  

Im Gegensatz dazu blieb das Budget für die Gemeindeprojekte teilweise ungenutzt, da 
die budgetierten Fremdleistungen von CHF 3'000.- nicht in Anspruch genommen wur-
den. 

Insgesamt weist die Schlussrechnung einen Überschuss von rund CHF 17'000.- auf, was 
deutlich über dem Budget liegt.  

Die Revisionsstelle, welche die Rechnung prüfte, stellte eine ordnungsgemässe und kor-
rekte Buchführung fest und empfiehlt der Versammlung die Annahme der Rechnung 
2024. Auf das Verlesen wird verzichtet. 

Es werden keine Fragen gestellt. Die anwesenden Mitglieder genehmigen die Rechnung 
und den Revisionsbericht ohne Gegenstimme. 

  
5.2. Decharge Leitender Ausschuss 

Der Präsident bittet die Mitglieder um die Decharge-Erteilung an den Leitenden Aus-
schuss. Diese wird ohne Diskussion erteilt, wobei die stimmberechtigten Mitglieder des 
Leitenden Ausschusses bei dieser Abstimmung in den Ausstand getreten sind. 

 
6. Budget 2025 und Beitragswesen 2026 

6.1 Budget 2025 

Der Geschäftsführer, Stefan Lüthi, erläutert das Budget 2025. Zuvor macht er eine Vor-
bemerkung zu den neu lancierten Projekten: Gastro Aktion «Klima-à-la-carte», ERFA-
Anlass Ortzentren, Kontaktaufnahme von neu angesiedelten Firmen und Sihl Erlebnis-
weg.  

Diese Projekte sollen zusätzlich zu den bestehenden Arbeiten im Jahr 2025 finanziert 
werden.  

Für den Punk Internet und Publikationen hingegen soll weniger budgetiert werden als 
im Vorjahr.  

Dafür soll die GV leicht höher budgetiert werden, weil man in den Vorjahren meist mehr 
Ausgaben hatte.  

Dafür sollen die Gemeindeprojekte im Vergleich zum Vorjahr ohne Fremdleistungen 
budgetiert werden.  

Alles in allem resultiert daraus für das Jahr 2025 ein budgetierter Verlust von CHF 6'500.- 
Damit soll u.a. erreicht werden, dass das Eigenkapital des Vereins nicht weiter ansteigt 
bzw. aufgrund des hohen Gewinns 2024 wieder reduziert werden kann.  

 
6.2. Beitragswesen 2026 

Der Leitende Ausschuss schlägt der Versammlung für das Geschäftsjahr 2026 folgende, 
unveränderte Mitgliederbeiträge vor:    

Gemeindebeitrag  Fr. 1.00 p. Einwohner 

Verbände 
AZZ/Unternehmervereinigungen grössere Gemeinden Fr. 2'200.00 
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Unternehmervereinigungen kleinerer Gemeinden  Fr. 1'100.00 

Einzelmitglieder 
Ein Standort  Fr. 330.00  
2-9 Standorte   Fr. 220.00 p. Standort 
Ab 10 Standorten  Fr. 110.00 p. Standort 

 
Es wurde die Frage aufgeworfen, warum die Generalversammlung mit einem höheren 
Budget veranschlagt werden soll. 
 
Stefan Lüthi erläutert, dass der budgetierte Betrag aufgrund des organisatorischen Auf-
wands gerechtfertigt sei. Die Planung und Durchführung der Generalversammlung er-
fordern umfangreiche Vorbereitungen, die unabhängig von der tatsächlichen Teilneh-
mendenzahl notwendig sind (z.B. Suche und Organisation des Veranstaltungsortes und 
Caterings, Versand von Einladungen, Vorbereitung der Präsentationen etc.). 
 
Die Versammlung genehmigt das Budget 2025 sowie die Beiträge für 2026.  

 
7. Beschluss über die definitive Aufnahme neuer Mitglieder 

Der Verein freut sich über neue Eintritte in diesem Jahr. Folgende Mitglieder wurden 
neu dazugewonnen: 

• markiert.AG 

Nach den Austritten der Lufttechnik, s’Kroll, Philips AG und ZPS Medien (Liquidation) 
besitzt der Verein Stand heute 89 Mitglieder.  

Die anwesenden Mitglieder stimmen dem Eintritt des Neumitglieds zu. 

8. Wahlen 

8.1. Ersatzwahl Leitender Ausschuss 

Philipp Ernst, Felix Oberhänsli, Jean-Marc Piveteau und Michaela Seeger werden vom 
Leitenden Ausschuss verabschiedet. Verabschiedung und Dank fand bereits statt. 

Anschliessend werden drei Nachfolger präsentiert, welche sich kurz vorstellen: 

• Pascal Kuster, Gemeindeschreiber Thalwil 
• Urs Hilber, Head of ZHAW Sustainable Development  
 konnte an der GV nicht persönlich teilnehmen  

• Stefan Mühlemann, ZIS 

Die neuen Mitglieder des Leitenden Ausschusses werden von den anwesenden Mitglie-
dern einstimmig gewählt.  

 
8.2. Bestätigungswahl Leitender Ausschuss 

Nach einer kurzen Würdigung wird der Leitende Ausschuss durch die  anwesenden Mit-
glieder bestätigt. 
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Gemäss Statuten muss die Revisionsstelle für eine Amtsdauer von 2 Jahren (wieder) ge-
wählt werden. Die Zusammenarbeit mit der aktuellen Revisionsstelle «HMR Revisions-
gesellschaft AG» mit Sitz in Zürich läuft gut und unkompliziert. Es wird empfohlen, die 
Revisionsstelle für eine erneute Amtsdauer von 2 Jahren zu bestätigen.  

Die Versammlung wählt die Revisionsstelle «HMR Revisionsgesellschaft AG» für die 
nächste Amtsperiode von zwei Jahren.  
 
9. Informationen zu Veranstaltungen 
 
Der Präsident verweist auf die nächsten Veranstaltungen, Treffpunkt Zürich Park Side, 
Innovationsforum und Bildungskonferenz.  
 
10. Anträge und Verschiedenes 

Es wurden vorgängig keine Anträge von Mitgliedern eingereicht.  

Mit dem Verweis auf die nächsten Veranstaltungen schliesst der Präsident die GV um 
18.49 Uhr. Märk Fankhauser wünscht den Teilnehmenden viel Vergnügen beim nachfol-
genden Referat von Ivo Willimann, Hochschule Luzern – Wirtschaft.  
 
 
Oberrieden, 15. Mai 2024 für das Protokoll: 
 
 
 
 

 
 
 
 

Susanne Mitchell    Märk Fankhauser 
Protokollführerin    Präsident 


